
An die Medienschaffenden der Nürnberger Presse 

Pressemitteilung 

 

Sorge am Platnersberg 
Kritik des BUND Naturschutz Nürnberg am 

Bauvorhaben der Stadt Nürnberg 

Wir fragen uns, was ist aus dem Antrag der CSU-Stadtratsfraktion ge-

worden? 

Die CSU schlug vor, die Pflege- und Hospizplätze auf der dem Pegni-

tztal zugewandten Seite des Branntweinmonopols zu errichten, mit 

schönem Blick ins Grüne, und die Gebäude am Platnersberg, so wie 

sie sind, für betreutes Wohnen zu nutzen. Kein einziger Baum müsste 

gefällt werden und der soziale Zweck wäre genauso erreicht. 

Wie kann Frau Ries angesichts dieses guten Vorschlags einfach so 

weitermachen? Dieser Frau ist eine der schönsten Parkanlagen Nürn-

bergs mit den ältesten Eichen Nürnbergs, den Bäreneichen, und laut 

Oberbürgermeister Marcus König mit dem gesicherten Lebensraum 

des höchstgeschützten Eremiten-Käfers, offenbar völlig egal. Sie will 

sich um jeden Preis durchsetzen und dieser unersetzbare Park wird 

ihr Opfer. Unfassbar und eigentlich skandalös! 

gez. Klaus-Peter Murawski 

1. Vorsitzender Kreisgruppe Nürnberg 

des BUND Naturschutz in Bayern 
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